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Nach ziemlich langer Vorbereitung ging es dann endlich los. Für Freggel 
Training schon am  27. April los. 
als erster an der Strecke allerdings noch ohne Boote. Hurrican Wilma hat die planmäßige Ankunft der 
Bootscontainer verhindert. 

 Freggel reist ab  Wolli auc

 

 

Nach ziemlich langer Vorbereitung ging es dann endlich los. Für Freggel ging das 
April los. Abflug  war dann Montag‘s der 21. September. Er war am Dienstag 

als erster an der Strecke allerdings noch ohne Boote. Hurrican Wilma hat die planmäßige Ankunft der 

Freggel reist ab  Wolli auch

 zentralisierte 
21. September. Er war am Dienstag 

als erster an der Strecke allerdings noch ohne Boote. Hurrican Wilma hat die planmäßige Ankunft der 

 

 



 

Kanada von oben: 

 

 

 

FISA Video: 

Freggel im FISA Video der perfekte 
Schlag …

https://youtu.be/wOI6QBgRd9k?t=1
m19s 

Aligator: 

https://youtu.be/q
C7k3V6ncrE  

ZDF zum Achter Vorbericht 

https://www.zdf.de/nachrichten/zdf
-mittagsmagazin/rudern-
deutschland-achter-greift
gold-100.html 

mit Alligator 

FISA versuchte höchst offiziell zu 
beruhigen und verteilte 
Stoffalligatoren vor dem Flug um 
eine Gewöhnung an die Tiere zu 
erreichen. 

der perfekte 

 

https://youtu.be/wOI6QBgRd9k?t=1

https://youtu.be/q
 

Vorbericht  

https://www.zdf.de/nachrichten/zdf

greift-nach-wm-

FISA versuchte höchst offiziell zu 

igatoren vor dem Flug um 
eine Gewöhnung an die Tiere zu 



 

Sylvia war entspannt bei dem Gedanken an ihre erste Begegnung mit der einheimischen Fauna. 

  

Vor der Reise Planung des Transportes vom Hotel zur Strecke Grundlage ist dieser Zeitplan, ganz 
oben und damit das erste was man liest: Para Trainingszeiten 7 bis 8 na hoffentlich fährt da schon ein 
Bus? Wann wird es hell? Ach um 7 na dann haben die da hoffentlich genug Licht… Also morgens war 
keine Beleuchtung da wir haben das Material um 7 an den Steg gelegt. Ablegen verboten entweder 



Gewitter oder zu dunkel. Um 7:05 Fuß vom Steg. Alles wohl behütet, 
Pfadfinder Gruppe (70 Jahre) fragt uns ob wir unsere Ruder dabei hätten? Er weist uns einen Platz 
am Steg zu. Großer Andrang und wenig Begeisterung und Verständnis das nur an einem der St
abgelegt werden kann. Der letzte
… prima. Also Training auf dem eigenen Parabereich ist ja auch ok.

Aber zurück zur Transportplanung:

Erst handschriftliche Bestellung am Vortag bis 14 

Aber der riesen Vorteil : Es ist nicht so heiß!

m 7:05 Fuß vom Steg. Alles wohl behütet, eine Mitglied der örtlichen 
fragt uns ob wir unsere Ruder dabei hätten? Er weist uns einen Platz 

am Steg zu. Großer Andrang und wenig Begeisterung und Verständnis das nur an einem der St
e Einer legt 7:35 ab na dann darf er ja noch 25 Minuten in die Strecke 

… prima. Also Training auf dem eigenen Parabereich ist ja auch ok. 

Aber zurück zur Transportplanung: 

andschriftliche Bestellung am Vortag bis 14 Uhr: 

dann ausgedruckte Bestätigung

 was es auch nicht besser macht 

Vorteil : Es ist nicht so heiß! 

eine Mitglied der örtlichen 
fragt uns ob wir unsere Ruder dabei hätten? Er weist uns einen Platz 

am Steg zu. Großer Andrang und wenig Begeisterung und Verständnis das nur an einem der Stege 
Einer legt 7:35 ab na dann darf er ja noch 25 Minuten in die Strecke 

dann ausgedruckte Bestätigung

was es auch nicht besser macht  



 

Mindestens 8 Zylinder und angenehme 17 Grad nein so kalt war es nicht… 

 

Aber original Ami Schulbusse gabs auch . 

Transport des Trainers an der Strecke : Hier gabs auch einen Plan wie eigentlich für alles.  



Hier der Plan fürs Gewitter:

 

Dann gab‘s einen Radfahr Plan: 



 

Und natürlich einen Ruder Plan: 

 



Und den dazugehörigen Anschiß von der  FISA an alle Radfahrer: 

 

Ach ja nicht zu vergessen der Pinkel Plan: 

 

 

 Ich hab dann mal ein Fahrzeug gemietet allerdings wurde mir nach der ersten Runde laut 
Radarmessung mit ca 185 km/h mit Platzverweis gedroht so das ich auf eine etwa gemäßigteres 
Verkehrsmittel umsteigen mußte um dann doch Rad fahren zu müssen. 



Boote kommen an: 

Ganz rechts  Johannes Einer 

 

 

 



Aufriggern:

Au f www.YouTube.de  unter meinem Kanal 

Aufriggern : https://youtu.be/Ty0vM8M1kiQ
Ist ein 360 Grad Video man kann oben links im Kreis auf die Pfeile klicken dann sieht man das alles
drum herum. 
(Funktioniert in jeder Auflösung 
Zahnrad Symbol unten rechts) 

Konkurrenz nutzt komisches Material (ganz rechts ein Einer

meinem Kanal jochen83111 findet man einige Videos von der WM

tps://youtu.be/Ty0vM8M1kiQ 
Ist ein 360 Grad Video man kann oben links im Kreis auf die Pfeile klicken dann sieht man das alles

 sollte man aber auf die maximale Einstellung stellen

Konkurrenz nutzt komisches Material (ganz rechts ein Einer??!!) 

 

 

jochen83111 findet man einige Videos von der WM 

Ist ein 360 Grad Video man kann oben links im Kreis auf die Pfeile klicken dann sieht man das alles 

man aber auf die maximale Einstellung stellen: auf dem 



Die Offenbach Post berichtet: 

 

 



Alles war soweit OK bis zum ersten Rudern. Beide Einer waren Ok aber die große Medaillen Hoffnung 
im 2x war plötzlich in Gefahr.  Dazu müssen wir ein bischen ausholen. Jessi und Valentin haben sich 
seit Ende Juni jedes Wochenende in der UNDINE zum Doppelzweier üben getroffen.  Am 12. August 
wurde ein Ausscheidungsrennen in Brandenburg geplant um gegen den Hallenser Zweier die 
Qualifikation zur WM Teilnahme zu erreichen. Siehe Video auf Youtube : 360 Grad in hoher Qualität 
ansehen: 
Start bis 1800m: https://youtu.be/bQ3Op0U1Bq0 
letzte 200m https://youtu.be/FISE0yH7bC8 

Nach der gewonnen Quali wurde dann in 3 Trainingslagern Ratzeburg, Breisach und München 
versucht ein ruderische Grundlage bei Jessi zu finden um erfolgreich in ein WM Finale zu gehen. Jessi 
hat im vergangenen Jahr zum ersten mal in einem Boot gesessen und ist jetzt um eine WM Medaille 
reicher, Wahnsinn! 
https://youtu.be/mj0qGliGpdM (der Ratzeburger Kanal und die Bootshallen)  weitere 360 Grad 
Video’s  unter meinem youtube Kanal Jochen83111 

Also das größte Problem ist Jessi’s Größe. Mit knapp 2,14 als größte Ruderin Deutschlands wurde sie 
mir angepriesen rausgekommen ist dann 1,58 in echt. Bei 57 KG Körpergewicht ist die Frage nach 
dem geeigneten Boot denn Valentin ist mit knapp 75 KG auch kein echter Schwerer. Das Boot wurde 
von Empacher zur Verfügung gestellt und ist für ein Mannschaftsgewicht von 70 KG und darüber 
geeignet. Nach der ersten Probefahrt war klar: so geht’s nicht. Ein erhöhter Rollsitz (plus 6cm) war 
nicht die Lösung. Anderes Boot ? gibt‘ nicht also Medaille adé ? Nein. Erstmal überlegen ob es 
Material gibt mit denen man einen ALU-Frontausleger tiefer legen kann. Die Keile für den 
Carbonausleger passten schon mal im Lochabstand aber wie bekommt man die Dolle wieder 
senkrecht? Markus Schmitz Bootschef des Deutschlandachters war mit Bohrmaschine und Säge im 



Empacherstand sofort dabei und siehe da es klappte. 

 

Der Ausleger nach unten gekippt und mit den Ausgleich unter der Dolle in die andere Richtung. Hat 
zwar nicht ganz geklappt aber die Neigung der Dolle kam dem Rudern von Jessi entgegen: Vorne zu 
heftig rein. 

 



Das ganze Theater um den Ausleger oder seine optimale Form ist von den Russen extrem gelöst 

worden:  Ein Profil fertig  

Ach ja Vierer rudern geht auch so, Mädchen gegen Jungs: 

 



Hat dann zu Silber gerreicht   Der neue Organisations-Chef oder Reiseleiter Thorsten Schmidt hat 
seinen Job schon wieder gekündigt , wieso wird sich noch klären.  

 

 

Dann gings endlich los mit rudern. 

 



Jessi und Valentin legen ab 

 

Vorne links Johannes, dann der Ami 2x, der Österreich 2x (Spezial Freunde aus Gavirate, der 
Schlagmann hat sich mit mir ganz besonders angefreundet ) Dann der Vierer von den Amis (wie 
gesagt Mädchen gegen Jungs und darüber Eric Horrie der spätere Weltmeister. 

 



 

 



 

 



AH doch Fauna , wenn schon kein Alligator  

 

 

Gewitter im Anmarsch im Vordergrund Jessi und Valentin oben Sylvia 



 

 

 

 

Regenbogen dazu 

 



Dann wurde es ernster , einschwimmen zum Probestart

 

 

Probestart, wer mitmachen will legt an und los geht’s. Ganz oben Jessi und Valentin, ganz unten der 
englische Top-Favorit im Para Vierer darüber Johannes. 

Das ganze gibt’s auch mit Aktion: 



https://youtu.be/7ZFVF6jfhM8 und https://youtu.be/U6msEOnkyKc 

 

´ 

Das Deutsche Zelt 

 

 



Dann war wieder jede Menge Freizeit, erstmal wichtige Nachrichten von zu Hause 

UP’S 1      UP’s 2 

   

Man muß wissen Ruderer sind eigentlich alle Fußballfans  ich nicht !!! 

Freggel übt für Para : https://youtu.be/jOXh__Yxyvc 

  

Sylvia hat einen Wunschbrunnen entdeckt , also eine Münze über die Schulter werfen und in den 
Brunnen treffen. Die Äktion im Video ist gleich am Anfang 

  https://youtu.be/3vT7U-_a2MM 



Beim Bootsspender haben wir uns artig bedankt  

 

Rechts Helmut Empacher 

Wir waren natürlich auch Shoppen im Wal Mart , Schokolade usw. Dann haben wir auch das 
gefunden um die Rennen endgültig zu entscheiden oder schöne Grüße nach Las Vegas 

 



Die Sylvia ist jetzt berühmt, in den USA ! 

 

Sport wurde aber auch gemacht und das ziemlich erfolgreich: Max konnte mit Sam im Ersatzleute 
Rennen zeigen das er dazu gehört: 

https://youtu.be/YGgXqcK9X8k 

 

 



Ausflug in der Bimmelbahn: 

 

Ach ja es war heiß: 

 

Das Rennen im Doppelzweier:  

http://www.eurovisionsports.tv/fisa/#dm9kOzkxNzc0 



 

Hoffnungslauf Johannes: 
http://www.eurovisionsports.tv/fisa/#dm9kOzkxNjA0 

 



Sylvia 

http://www.eurovisionsports.tv/fisa/#dm9kOzkyMDE5 

 

 

Nachricht von Zuhause Hector schlägt zu er wird Hessenmeister im Jungen Einer 

 

 

 



Besonders schönes Bild zum Abschluß von Johannes 

 

Wer mal genauer wissen will wie es denn im Doppelzweier so ging kann ja mal mit sprechen: 

1 ist Schlag : Valentin 

 

Hier auch was neues , die FISA bringt neue Bootsklassen bei den Para’s (in rot) 

 



Und hier geht’s auch schon weiter, Max im Einer auf den Sprintmeisterschaften am 15.10. 

 

Danach geht es direkt weiter zur Meßbootfahrt nach Niffer. Mit Conny Draper 

 

Es war ein riesen Ding in Florida bei den Amis. Alles hat funktioniert und das beste 2 Medaillen. 
Danke an Puschi und Bernd. Alle Ruderinnen und Ruderer haben hervorragende Leistungen an ihren 
körperlichen Grenze gezeigt. Ich hoffe das es weitergeht mit den Para’s und mir, man wird sehn wie. 

 


